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Am Sonnabend beging die Sp.Vgg. Hüpede/Oerie bei

strahlendem Sonnenschein gemeinsam mit vielen

Mitgliedern, Förderern und Gästen die Einweihung

ihres neuen Vereinsheims.. Doch am Freitag, einen

Abend zuvor, fand bereits eine andere Aktion direkt vor

dem Neubau statt: Die Spielvereinigung sowie die

Ortsgruppe Pattensen des Heimatbundes

Niedersachsen pflanzten gemeinsam zur Feier dieses

Ereignisses den Baum des Jahres 2016, die

Winterlinde.Mitglieder der Vereine gaben dem Baum in

jenem Loch ein neues Heim, welches der Vorsitzende

der Sp.Vg. Hüpede/Oerie, Henning Hilliger, vorher noch

eigenhändig ausgehoben hatte. Er sprach bei der

Pflanzung von seiner Vision: "Ich erfreue mich an dem

Gedanken, dass sich Menschen in ein paar Jahren unter

den weiten Ästen der Winterlinde am von ihr

gespendeten Schatten erfreuen können."Der Baum wird gewiss schnell anwachsen, wurde er doch speziell von

Heimatbundmitglied Heidi Fröhlich mit original Redener Quellwasser begossen, welches ihr zuvor Hannemarie Lindemann

extra mit auf den Weg gegeben hatte. Die Mitglieder des Rates der Stadt Pattensen, Margret Zieseniß (CDU), Manfred

Prelle sowie Matthias Friedrichs (beide SPD) waren ebenso an der Pflanzung beteiligt. Alle drei sind bei mindestens einem

der beiden Vereine Mitglied. "Damit wurde die schöne Tradition des Heimatbundes fortgesetzt, einmal jährlich den jeweiligen

Baum des Jahres im Pattenser Stadtgebiet zu pflanzen. Ich freue mich schon auf das Jahr 2017, wenn wir den nächsten

Stadtteil besuchen werden.", so die die Oerierin Zieseniß. Besonders zu erwähnen ist weiterhin die schöne Metallplatte,

welche von der Spielvereinigung auf einem Brett vor der Winterlinde angebracht worden war, um auch in Zukunft die

Besucher des Baumes an dieses Ereignis zu erinnern.

Mitglieder der Sp.Vgg. Hüpede/Oerie und des Heimatbundes

pflanzen die Winterlinde vor dem neuen Vereinsheim. 
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